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Schwarzer Engel - GxCC / UP: Kapitel 27

Von Yanni

Kapitel 13: Beginn der unausweichlichen Zukunft

Hallo!!!! ^^°°°°°

Ich weiß, dass es sehr lange her ist, seitdem ich etwas veröffentlicht habe, aber das hat
auch seine Gründe. Dennoch will ich gar keine langen Reden schwingen, sondern
überlasse euch lieber das Kapitel.

Viel Spaß beim Lesen! ^^

Kapitel 13 - Beginn der unausweichlichen Zukunft

Die Beiden starrten in den Himmel, Chi-Chi war nur seinem Blick gefolgt, konnte
allerdings noch nichts sehen. Er hingegen hatte die beiden Raumkapseln schon mit
seinen geübten Augen erspäht. Wenige Sekunden darauf konnte Chi-Chi die Kapsel
auch am Himmel als kleine, aber immer größer werdende Punkte erkennen und hören.
Ein Rauschen durchzog das Land und plötzlich stellte Chi-Chi fest, dass die beiden
Kapseln genau auf sie zukamen, doch Goku schien dies nicht zu stören, er verfolgte
das Geschehen nur mit den Augen. Aber sie bekam es langsam mit der Angst zu tun
und verkroch sich hinter ihn. Das Rauschen wurde immer lauter und wenige Sekunden
später brausten die beiden Raumkapseln nur einige hundert Meter entfernt mit
einem Affenzahn in einer senkrechten Lage an Goku und Chi-Chi vorbei. Mit einem
ohrenbetäubendem Knall krachten sie zu Boden und hinterließen, wie damals bei
Goku, zwei tiefe Krater die sich ineinander verschlangen. Der Wind wirbelte dabei
Unmengen von Staub auf, doch Goku blieb ruhig. Er beobachtete das Geschehen nur
mit seinen Augen. Er schien darauf zu warten bis sich der Staub legte. Chi-Chi linste
augenblinzelnd hinter ihm hervor, dann stellte sie sich neben ihn und merkte wie sich
seine Augen ihr zuwendeten.

"Lass uns runtergehen!" Meinte er mit emotionsloser Stimme.
Sie nickte nur und folgte ihm in die Tiefe. Die Beiden landeten am Kraterrand der
einen Kapsel und Goku schien zu wissen in welcher wer steckte. Er ging tiefer bzw.
näher an die Kapsel heran, während Chi-Chi oben am Kraterrand stehen blieb. Mit
einem Zischen öffnete sich die Luke der Kapsel, vor der Goku gestoppt hatte. Im
Inneren saß eine Person mit verschränkten Armen und erst als Goku etwas zögernd
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seine Hand der Person entgegenstreckte löste er sie und ließ sich von Goku aus der
kleinen Kapsel helfen. Der Mann baute sich vor Goku auf und Chi-Chi konnte auch von
weiter entfernt deutlich sehen, dass er etwas größer war als ihr Geliebter. Ziemlich
neugierig musterte sie ihn weiter, wobei sie erkannte, dass er eigentlich aussah wie
Goku. Für sie war es offensichtlich, dass dieser Mann Gokus Vater sein musste, denn
seine Gesichtszüge erschienen ihr älter bzw. reifer. Auch wenn sie sich sehr vom
Aussehen her glichen konnte man doch gut erkennen wer wer war. Das Unterscheiden
der Beiden verdeutlichte in erster Linie die große Narbe auf Bardocks linker Wange,
dazu hatte er noch dunklere Haut und er kleidete sich anders. Er hatte zwar auch eine
schwarze Spandexhose an, allerdings einen grün-schwarzen Brustpanzer dazu trug er
an Beinen und Handgelenken/Unterarmen rote Bänder wie auch um die Stirn. Also
eindeutig erkennbar anders. Chi-Chi lächelte, denn irgendwie sah Bardock doch ganz
nett aus, auch wenn er etwas finster dreinblickte.

Sie beobachtete die Beiden, wie sie sich gegenüber dem anderen verhielten und
merkte dabei sofort, dass Goku irgendwie immer den Blicken seines Vaters entwich.
Goku beugte sich etwas vor, was fast wie eine kleine Verneigung aussah und ehrlich
gesagt wunderte sich Chi-Chi etwas, denn was er noch vor wenigen Minuten zu ihr
gesagt hatte konnte sie nun doch nicht so recht glauben. Er hatte gesagt wenn er
´´gekonnt hätte`` und jetzt verstand sie langsam auch wieso. Offenbar hegte er für
seinen Vater starken Respekt, aber absolut kein Vertrauen. Im gleichen Moment
fragte sie sich, ob sein Respekt wirklich so stark war, denn irgendetwas sagte ihr, dass
Goku dies nur spielte. Es sah alles irgendwie so unwirklich aus, oder tat er es wegen
Ihr?

Bardock indessen musterte seinen Sohn kurz, setzte ein komisches Grinsen auf und
schlug Goku zur Begrüßung mit der Hand kräftig auf den Rücken. Auch wenn es Goku
nicht zu gefallen schien ließ er es zu und widersetzte sich nicht.

"Freut mich dich wiederzusehen Kakarott!!!" Meinte Bardock immer noch grinsend.
Goku schien es zwar nicht sonderlich zu interessieren, dennoch lächelte er leicht
zurück, schielte darauf aber zu Chi-Chi die alles mit neugierigen Augen beobachtete.

"Wie war die Reise?" >>Ich hoffe ich kann ihn damit etwas ablenken...<< Grübelte
Goku als er die Frage stellte.

"Mhh..... frag nicht... hilf lieber Tarles. Seine Kapsel ist nicht in Ordnung und dazu
hat er noch einige Verletzungen davongetragen. Dieser Baka kann froh sein, dass
er noch unter den Lebenden weilt!" Antwortete Bardock nun ernst werdend.

Goku atmete mürrisch auf, denn er wollte sich ungern von Chi-Chi entfernen, doch
dem Willen seines Vater wollte er sich jetzt auch nicht widersetzen, schon allein um
Konflikte zu vermeiden. Etwas missmutig schielte er zu Chi-Chi zurück die nur
lächelte, dann wand er sich ab. Da die beiden Krater ineinander verschlungen waren,
konnte man ohne hoch bzw. runter zu laufen direkt zu Tarles Kapsel gelangen, was
Goku mit schleppenden Schritten tat.

Bardock hatte indessen Chi-Chi entdeckt, die er eindringlich musterte, sodass sie es
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schnell bemerkte. Etwas nervös werdend lächelte sie ihn an, aber merkte sofort das er
darauf nicht reagierte und irgendwie kannte sie dies zu gut von Goku. Dieser sah
immer wieder zurück und hoffte sein Vater würde nichts falsches tun, denn er würde
sich (noch) nicht gegen ihn auflehnen. Bardock musterte sie immer noch, bis er zu ihr
hochsprang und langsam auf sie zuging, doch sie wich nicht zurück sondern sah
freundlich lächelnd zu ihm hoch. Er dagegen blickte mit einem festen, ja schon fast
durchbohrenden Blick in ihre Augen. Er konnte sofort sehen, dass in ihnen keine Angst
glänzte, sondern helles Feuer darin loderte. Und dies gefiel ihm, was er mit einem
schelmischen Grinsen zeigte. Kurz blickte er zu Kakarott, der damit beschäftigt war
irgendwie die Luke der Kapsel aufzubekommen und rief ihm zu:

"Gute Wahl hast du da getroffen!"

Goku blickte nur mit einem mürrischen Blick zu den Beiden aber beschäftigte sich
gleich darauf wieder mit der beschädigten Luke. Chi-Chi blinzelte verwundert über
Bardocks Bemerkung, verstand dann aber, dass er sie gemeint hatte und irgendwie
fühlte sie sich in diesem Moment wie ein Gegenstand. Schon den Mund aufmachend
um zu widersprechen stoppte sie, da sie sehen konnte wie Goku in ihrem Blickwinkel
den Kopf schüttelte, was wohl soviel hieß wie, sie soll nichts sagen. Das gefiel ihr zwar
nicht so ganz doch sie hörte lieber auf ihn.

Bardock indessen sah wieder auf Chi-Chi nieder und plötzlich veränderte sich sein
Blick. Er sah geschockt oder auch irritiert aus und mit einem Ruck packte er sie am
Handgelenk, wobei sie dieses instinktiv schützend vor ihr Gesicht zog. Sie spürte den
Druck seiner Hand, doch Angst verspürte sie keine. Er zog sie ein Stück näher zu sich
und sie merkte schnell, dass er auf ihren Hals sah. Der Anhänger glänzte in der Sonne
und Chi-Chi konnte sehen wie sich Bardocks Augen darauf fixierten, denn die
Reflektion des Anhängers spiegelte sich in ihnen. Benommen hob er vorsichtig den
Anhänger mit der anderen Hand hoch, betrachtete diesen und Chi-Chi konnte dann
auf einmal hören wie seine raue Stimme sanft einen Namen flüsterte.

"Cauli....."

Erstaunt blinzelte sie, denn diesen Namen kannte sie. Es war der von Gokus Mutter.
Jetzt verstand sie endlich wieso Goku ihr diese Kette gegeben hatte. Nur um sie zu
schützen!
"... Das... das war der Name ihrer Frau... nicht?" >>Mal sehen wie er reagiert!<<

Bardock hielt inne, brauchte einige Minuten um sich wieder zu besinnen, doch dann
realisierte er was die junge Frau vor ihm, deren Handgelenk er immer noch festhielt,
gesagt hatte. Missmut aber auch sichtbare Verwunderung strahlten seine Augen nun
aus.

"Soll ich dir mal was verraten Kleine!?! Wenn du einen Affenschwanz hättest
würde ich dich glatt für eine Saiya-jin halten!" Worauf er sie etwas grob losließ, so
dass sie einige Schritte zurückstolperte.

Im ersten Moment wunderte sie sich darüber, dass er einfach nicht auf ihre Frage
eingegangen war, doch schon im darauffolgenden Moment sah sie ihn böse an, ihre
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Augen glänzten vor Wut. Er hatte sie doch tatsächlich ´´KLEINE`` genannt, das passte
ihr nun gar nicht und dazu hatte er ihr wehgetan, denn ihr Handgelenk schmerzte von
dem intensiven Druck. Sie war dieses Verhalten zwar von Goku gewöhnt, denn er war
damals nicht anders gewesen, doch er hatte ihr nie wehgetan. Ihn immer noch böse
anfunkelnd trieb sie sich dazu freundlich zu bleiben.

"Mein Name ist Chi-Chi! Und wieso würdet ihr mich für eine Saiya-jin halten hm?"
Bardock der von ihr abgelassen hatte, blickte nun etwas überrascht zu ihr runter.
Dann grinste er schelmisch:  "Dein Koi-bito* hat dich wohl nicht aufgeklärt, was!?!"

Chi-Chi blieb der Mund offen stehen und sie sah zu Goku rüber der die Bemerkung
gehört hatte, dieser grinste jedoch nur freudig. Dadurch wusste er nun, dass sein
Vater die kleine Botschaft verstanden hatte. Jetzt brauchte er nicht mehr darum
bangen das Chi-Chi etwas passierte oder das er sich doch gegen seinen Vater
auflehnen musste.
Chi-Chi indessen ergriff mit einer Hand die Kette und starrte verlegen zu Boden.
"Nein... hat er nicht!"

Bardock's Mimik verkrampfte sich und man konnte deutlich sehen, dass er damit rang
nicht anzufangen zu lachen. "Deine Haare und Augen, wir Saiya-jins haben alle
schwarze Haare und Augen, deshalb könnte man dich für eine von uns halten,
allerdings fehlt dir der Affenschwanz und die erforderliche Kraft dazu!"
Erklang seine raue Stimme etwas spöttisch und irgendwie hatte Chi-Chi das Gefühl,
dass es ihm Spaß bereitete sie zu ärgern. Irgendwie war es doch komisch, sie hatte
sich ihn anders vorgestellt, nicht so nett. Oder wollte er sich nur einschmeicheln bei
ihr, denn na ja irgendwann würde sie auch ein Mitglied seiner Familie werden, denn
ihre Liebe zu Goku würde nie mehr versiegen. Das hörte sich jetzt vielleicht etwas
übertrieben an aber sie glaubte daran. Sie schwieg jetzt jedenfalls und sah Goku zu,
der sich immer noch damit rumärgerte die klemmende Luke aufzubekommen.

Plötzlich schlug Goku verärgert mit der Faust auf die Kapsel. "VERDAMMT... geh
schon auf!" Bardock verschränkte die Arme und schritt auf Goku zu, doch auf halbem
Weg blieb er stehen, denn plötzlich vernahm er ein Geräusch und auf einmal sprang
die Luke mit einem lauten Knarren auf. Goku blinzelte verwundert, denn anscheinend
hatte sein Schlag dies herbeigeführt. Er atmete tief ein, worauf er in die Knie ging um
ins Innere zu sehen. Tarles lag ruhig da, mit geschlossenen Augen, doch man konnte
an seiner flachen Atmung sehen das er noch lebte. Der ganze Innenraum war mit
getrocknetem Blut verschmiert und offenbar war Tarles erst bei der Landung
ohnmächtig geworden, denn dabei entstand ein wirklich unerträglicher Druck, der
eigentlich von der Kapsel abgefangen wurde, doch seine war ja beschädigt gewesen.
Goku kannte den Schmerz nur zu gut in einer halbkaputten Raumkapsel zu sitzen und
dazu noch verletzt zu sein. Doch ehrlich gesagt, war es ihm egal wie schwer verletzt
Tarles war, denn er hasste seinen Zwilling.

Er zog Tarles aus dem Inneren und hievte diesen mühelos auf seine Schulter. Bardock
indessen war zurück in Chi-Chis Richtungen gelaufen. Er hielt ihr die offene Hand
entgegen, während Goku sich mit seinem Zwilling schon in die Luft erhoben hatte. Sie
blinzelte den Saiya-jin etwas verwundert an, doch verstand dann was er damit sagen
wollte. Ihre Lippen formten sich zu einem neckischen Grinsen, welches Bardock etwas
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stutzig machte und er sie darauf mit Erstaunen fragend ansah.

"Danke, aber ich brauch keine Hilfe!" Gab sie grinsend von sich und erhob sich
lautlos in die Luft. Bardock sah ihr verwundert nach, dann grinste er auch.
>>Ach so ist das! Kakarott hat ihr das Fliegen beigebracht! Schlau! Hmm.... <<

Goku lachte in sich hinein, denn das dumme Gesicht seines Vaters bereitete ihm
Freude. Irgendwie erinnerte ihn das an früher, als er noch fast ein Baby war, doch die
Erinnerung daran zurück verdrängte Kakarott sofort wieder, stattdessen sah er zu Chi-
Chi die inzwischen neben ihm in der Luft schwebte.

Sie grinste ihn überlegen an, dann blickte sie zurück zu Bardock, der immer noch
etwas überrascht aber dennoch grinsend zu ihnen aufsah, doch sich dann auch
mühelos in die Luft erhob. Goku zögerte etwas und sah erneut Chi-Chi an, worauf
diese reagierte.

"Wir sollten erstmal zu meinem Haus fliegen, morgen werden wir dann am Besten
zu meinem Vater ins Schloss gehen, da ist mehr platz und...... " sie stoppte da sie
sich irgendwie komisch fühlte, worauf sie sich zu Bardock wendete, der sie ziemlich
missmutig ansah, denn offenbar gefiel es ihm gar nicht, dass sie anscheinend das
Sagen hatte. Goku blickte zwischen den Beiden hin und her, worauf er die Chance
ergriff dies zu beenden und flog in die Richtung von Chi-Chi's kleinem Haus am Strand.
Die zwei zurückgebliebenen folgten ihm dann einfach.

Dort angekommen, wollte Chi-Chi ins Haus gehen, doch spürte schnell das jemand sie
zurückhielt. Etwas überrascht wendete sie sich zu Bardock, der ihr Handgelenk
festhielt. Sie sahen sich einige Minuten an und Chi-Chi konnte sichtlich erkennen das
Bardock etwas sagen wollte, aber anscheinend erst die richtigen Worte suchte.

"Sag Kakarott, dass ich mit ihm reden will!" Forderte er Chi-Chi mit einem ernsten
Ton auf.

Sie blickte nur genauso ernst zurück, denn irgendwie wusste sie schon über was
Bardock mit Goku sprechen wollte. Etwas zögernd ging Chi-Chi ins Haus und sah sich
genauer um. Goku hatte seinen Zwilling bereits aufs Bett gelegt und saß selbst mit
verschränkten Armen auf einem der Stühle. Chi-Chi trat vorsichtig näher, dann ging sie
auf Goku zu, der mit geschlossenen Augen wartete. Sie legte ihre Hand behutsam auf
seine rechte Schulter, doch offenbar bemerkte er es nicht oder wollte es einfach nicht
wahrnehmen.

"Goku?.... Dein Vater möchte mit dir reden!" Teilte sie ihm in einem ernsten aber
dennoch sanften Tonfall mit. Kakarott sah darauf nur etwas missmutig auf, denn
ehrlich gesagt wollte er Chi-Chi nicht allein lassen, zumindest nicht mit Tarles. Er
grübelte kurz, denn im Moment war Tarles ja noch ohne Bewusstsein, da konnte er sie
mit ihm ein paar Minuten allein lassen, auch wenn es ihm gefühlsmäßig nicht wirklich
angenehm war. Unentschlossen zögerte er einige Minuten, stand dann aber auf und
wand sich Chi-Chi zu. Er sah ihr dabei tief in die Augen.
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"Wenn er aufwacht ruf mich, ok!" Forderte er sie in einem sanften Ton auf. Sie
lächelte nur und nickte, dann wand er sich von ihr ab und ging nach draußen, wobei er
die Tür hinter sich offen ließ.

Chi-Chi betrachtete Tarles einige Minuten, dann setzte sie sich vorsichtig neben ihn
ans Bett. Er sah tatsächlich wie auf dem Bild in Gokus Bios aus. Irgendwie verspürte
sie auch keine Angst bei seinem Anblick, trotz dessen, dass Goku sie indirekt vor ihm
gewarnt hatte. Es lag aber wohl eher daran, dass er genauso wie Goku aussah, was ja
bei Zwillingen nicht verwunderlich erschien. Sie drehte sich weg und fragte sich über
was Goku und Bardock wohl redeten. Sie vermutete wahrscheinlich über das Problem,
welches Bardock damals angeschnitten hatte. Mit Sicherheit wusste sie es aber nicht.
Da blieb ihr wohl nichts anderes übrig als abzuwarten.

* Koi-bito = Geliebter / Freund

Würde mich sehr über Kommis freun! ^^

Bye Yanni-chan ^o^v
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